
 

Drei äusserst verschiedene Skigebiete am nördlichen Rand des Okanagan Valleys, einer Region im 
Zentrum Britisch Kolumbiens, wo im Sommer Obstplantagen und Palmen den Ton angeben. Tauchen 
Sie ein ins Winter-Wunderland westlich der Monashee Bergkette und geniessen Sie tief verschneite 
Pulverschneehänge soweit das Auge reicht und atemberaubende Waldabfahrten oder begegnen Sie 
unterwegs skurrilen Schneeformationen, welche von Tag zu Tag ihre Gestalt ändern und als 
sogenannte Snow-Ghosts (Schneegeister) Gäste immer wieder in Erstaunen versetzen. Die in 
unwirklich scheinende Schneekostüme gekleideten Bäume sind der beste Beweis für die 
unglaublichen Schneemengen, die hier vorherrschen. 
 

10 Übernachtungen, 11 Tage Wintersportvergnügen vom Feinsten 
 

 
1. Tag – Ankunft in Kelowna: Transfer mit dem 
Shuttlebus oder Mietwagen nach Big White, dem 
ersten Skiresort auf Ihrer Reise auf 1’755 M.ü.M. 
Ankunft am Abend und Check-in im Hotel.   
 
2. + 3. Tag – Skivergnügen in Big White:   

Am ersten Morgen 
erwartet Sie im 
besten Familien-
resort Nordamerikas 
ein sogenannter 
„Snow-Host“, besser 
bekannt unter dem 
Namen orts-kundiger 
Skiführer. Er be-
gleitet Sie auf den 

ersten Abfahrten im sagenhaften Gebiet mit den 
weltberühmten Snow-Ghosts. Big White ist 
gesegnet mit 750 cm leichtestem und trockenstem 
Okanagan Pulverschnee pro Saison, auch genannt 
„Champagne-Powder“. Für Après-Ski Begeisterte 
wartet das Pub „Sam’s“ bereits am Nachmittag mit 
heiterer Stimmung auf. Wer die Abende etwas 
gelassener einstimmen will, macht es sich vor der 
idyllischen Feuerstelle im Hotelzimmer gemütlich 
oder geniesst ein Bad im Jacuzzi mit traumhaftem 
Blick auf das Okanagan Valley.   
 
4. Tag – Big White - Silver Star: Nach dem 
Frühstück steigen Sie in den Shuttlebus und 
geniessen die 2.5-stündige Fahrt entlang der 
malerischen Seen Okanagan und Wood Lake. Nach 
Ankunft im Silver Star Mountain Resort, welches 
mit seinem viktorianischen Stil und den einzigartig 
fantasievollen und farbenfrohen Häusern bereits 
manch ein Gast ins Schwärmen versetzt hat,  
bleibt Ihnen der ganze Nachmittag Zeit, um das 
Dorf genauer unter die Lupe zu nehmen, oder bei 
einer entspannenden Langlaufrunde einem weiteren 
wichtigen Wintersport in dieser Umgebung 

nachzugehen. Zusammengelegt mit dem Sovereign 
Lake Nordic Ski Club, resultieren über 100km Loipe, 
was mit ein Grund ist, warum Silver Star als das 
Langlaufzentrum in Nordamerika gilt und jedes Jahr 
die amerikanischen und kanadischen Biathlon-
Teams zur Saisonvorbereitung anlockt.  
 
5. + 6. Tag – Skivergnügen in Silver Star:  
112 variantenreiche 
Pisten warten 
darauf, von Ihnen 
getestet zu werden. 
Ob flache, breite 
Pisten, zum Carven 
ideale Abfahrten, 
Waldpassagen, oder 
atemberaubend 
steile, enge, unpräparierte Tiefschnee- oder 
Buckelpisten: Silver Star kann alles bieten. Um am 
ersten Tag sofort herausfinden zu können, wo Ihre 
Traumhänge warten, können Sie am Morgen auch 
wieder mit einem Snow-Host das Gebiet 
beschnuppern. Dabei erfahren Sie, warum das 
Klima in den Bergen westlich der Rocky Mountains 
um ein Vielfaches erträglicher ist 
(Durchschnittstemperatur –5 Grad) als an der 
Ostflanke, wieso der jährliche Schneefall 7 Meter 
beträgt und wo es fürs Mittagessen die besten 
kanadischen Spezialitäten gibt. Für den Europäer 
mag der Umstand, dass der Dorfkern nur 300 Meter 
unterhalb des höchstgelegenen Punktes liegt, 
seltsam erscheinen und auch die Tatsache, dass 8 
Lifte Zugang zu 112 Pisten gewähren, ist eher 
gewöhnungsbedürftig. Nichts desto trotz wird es 
wohl kaum möglich sein, in den zwei Tagen alle 
Abfahrten zu meistern.  
 
7. Tag – Silver Star - Sun Peaks:  Nach zwei 
unvergesslichen Skitagen ist wieder etwas Erholung 
angesagt: Ein Shuttlebus oder mit dem Mietwagen 
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fahren Sie ins dritte und letzte Skigebiet auf Ihrer 
Westkanada-Reise, nämlich Sun Peaks – nach 
Whistler und Lake Louise seines Zeichens das 
drittgrösste Skiresort Kanadas. 
Nach der gut 3-stündigen Fahrt werden Sie 
verblüfft sein ob des Charakters dieses Dorfes. Das 
moderne Big White sowie das viktorianische Silver 
Star stehen im puren Gegensatz zum Dorfkern Sun 
Peaks, ist doch dieser einem südtirolischen 
Städtchen nachgebaut. So gibt es auch heute 
Nachmittag wieder Grund genug, um shoppen zu 
gehen, eine gemütliche Wanderung oder eine 
Kutschenfahrt durch 
das Dorf zu unter-
nehmen. Für wen 
dies nicht genug ist, 
steht die Möglichkeit 
offen, sich beim 
Schneeschuhwandern 
oder Snowmobilefah-
ren auszutoben. 
 
8. - 10. Tag – Skivergnügen in Sun Peaks:    
Wer hat schon die Möglichkeit, zusammen mit 
Nancy Greene, der Riesenslalom-Olympiasiegerin 
von 1968, Skipisten unsicher zu machen? Mit etwas 
Glück treffen Sie sie am Meeting Point bei der 
Talstation. Das Gelände in Sun Peaks ist im 
Vergleich zu Big White und Silver Star wohl das 
einfachste und am besten fürs Carven geeignet, der 
Anteil an den in Nordamerika gefürchteten „Double 
Black Diamond-Pisten“ ist sehr klein. Dies hat auch 
die Österreichische Ski-Nationalmannschaft erkannt 
und Sun Peaks 
als 
Vorbereitungsort 
für die 
Nordamerikarenn
en zu Beginn 
jeder Saison 
ausgewählt. 
Während diesen 
letzten drei Skitagen können Sie auch nochmals 
eine weitere Besonderheit dieser Gebiete in Interior 
BC geniessen: Das sogenannte „Ski-in / Ski-out“ 
was soviel bedeutet wie „beim Verlassen des Hotels 
schnallt man sich direkt die Skier an und beim nach 
Hause Fahren parkt man seine Skier direkt vor dem 
Hoteleingang, ohne auch nur einen Schritt laufen zu 
müssen“. Wer die Skischuhe für einen Tag lieber 
mit den Langlauf- oder Schneeschuhen tauscht, 
oder sich für einen Hundeschlitten-Trip entscheidet, 
wird feststellen, wie vielfältig dieses sehr familiäre 
Skigebiet ausgerichtet ist. 
 
11. Tag (Mittwoch) – Sun Peaks – Kelowna: 
Der heutige Tag steht im Zeichen des Abschiedes. 
Vom Winterparadies geht es zurück zum Flughafen 

von Kelowna, von wo Sie Ihre Rückreise in Angriff 
nehmen. 
 

 
 
Inklusivleistungen: 
 

• 10 x Übernachtungen in Standardhotels auf 
Basis Doppelzimmer  

• Shuttlebus-Transfer Kelowna – Big White – 
Silver Star – Sun Peaks – Kelowna oder 
Mietwagen, alles inklusive 

• 7 Ski-Tagespässe (2x Big White, 2x Silver 
Star, 3x Sun Peaks)  

• Alle Provinzsteuern und 5% GST (MwSt) 
 
Nicht inklusive: 
 

• Flug nach Kanada und zurück 
• Verpflegung & Getränke 
• Alle Aktivitäten nebst dem Skifahren 
• 5% GST 

Preis pro Person Basis Doppelzimmer: 

Variante Shuttle (Standard Hotels):  

CAD 1.805 + 5% GST - Euro 1.173  
   CHF 1.715   

 

Variante Shuttle (Deluxe Hotels mit voll 
ausgestatteter Küche):  

CAD 2.115 + 5% GST - EUR 1.375 
          CHF 2.010 

 

 

Variante Mietauto (Standard Hotels):  

CAD 1.940 + 5% GST - EUR 1.261 

   CHF 1.843   
 

Variante Mietauto (Deluxe Hotels mit voll 
ausgestatteter Küche): 

CAD 2.250 + 5% GST - EUR 1.463 

     CHF 2.138   
 
Diese Ferien könnten auf verschiedene Weise noch 
verlängert werden. Mit der Mietauto-Variante 
könnte man zum Beispiel anstelle der vorzeitigen 
Autoabgabe in Kelowna die Reise um ein paar Tage 
verlängern und über den Trans Canada Hwy in die 
Rocky Mountains gelangen. Oder man könnte diese 
11-tägige Reise auch mit einem Heliski/Catskiing 
Trip verbinden. 
 
 
 
 

 


